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TrachtenkapelleTrachtenkapelle
ThalheimThalheim
Herbstkonzert
Samstag, 10.11.2007
20.00 Uhr
VS Thalheim / Turnsaal

Leitung: Kpm. Leo Weber
Moderation: Christof Steinkogler

Eintrittspreis: Vorverkauf   € 7,-
    Abendkasse  € 9,-

Kartenvorverkauf: bei allen Musiker/innen
     Marktgemeinde Thalheim
     Raiffeisenbank Thalheim

Auf Ihr Kommen freut sich die Trachtenkapelle Thalheim
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Die Marktgemeinde Thalheim bei Wels 
ist seit 1993 Klimabündnisgemeinde. 
Europaweit verpfl ichten sich diese Ge-
meinden zu klimafreundlicher Mobilität. 
Von 16. bis 22. September 2007 war 
die "Europäische Mobilitätswoche". 
Der Beitrag der Volksschule und des 
Elternvereins Thalheim war ein "Zu-
Fuß-Bus". Eine Woche lang begleite-
ten Erwachsene die Kinder auf dem 
Weg zur Schule und alle gehen zu Fuß. 
Die Kinder der vierten Klassen gaben 
"Fahrkarten" aus, jede Fahrkarte nahm 
an einer Verlosung für eine Kutschen-
fahrt teil. 

Diese Aktion sollte eine Anregung 
sein, den Schulweg auch während des 
ganzen Schuljahres so oft wie möglich 
zu Fuß zurückzulegen. 
Die Stationen bzw. Treffpunkte waren:
Billa Parkplatz Thalheim, Traunegg-
siedlung Bushaltestelle, Kreuzung 
Hummelhofstraße/Weiherstraße, Neue 
Welt bei der Unterführung in der Damm-
straße, Trodatsteg und in Schauers-
berg Eingang zum Aiterbachweg.
Wir danken dem Elternverein, der Leh-
rerinnen und der Leitung der Volks-
schule Thalheim bei Wels für diese 
umweltfreundliche Aktion!

"Zu-Fuß-Bus" - Beitrag der Thalheimer Volksschüler zur "Europäischen Mobilitätswoche" 

Foto: Die Schülerinnen und Schüler aus 
dem Ortsteil Schauersberg 

Marktgemeinde Thalheim ist Bodenbündnisgemeinde
Im Rahmen der „Thalheimer Boden-
tage“ ist die Marktgemeinde Thalheim 
am Donnerstag, 4. Oktober 2007 feier-
lich zum Bodenbündnis Europäischer 
Städte und Gemeinden beigetreten. 
Das Bodenbündnis-Manifest, mit dem 
sich die Gemeinde freiwillig zu einem 
nachhaltigen Umgang mit Boden ver-
pfl ichtet, wurde von Umweltausschuss-
obmann Erich Hörtenhuemer und Vize-
bürgermeister Ing. Klaus Mitterhauser 
unterzeichnet. 
"Die Gemeinde, die seit 1993 auch 
Klimabündnisgemeinde ist, setzt einen 
weiteren Schritt und verpfl ichtet sich 
damit, noch stärker den Lebensraum 
nachhaltig zu schützen", betont Vize-
bürgermeister Mitterhauser. Im Vorfeld 
der Veranstaltung nahmen über 100 
SchülerInnen der Volksschule Thalheim 
an Bodenworkshops teil. Sie erhiel-
ten faszinierende Einblicke in die Welt 
des Bodens und erfuhren viel über die 
große Bedeutung gesunder Böden für 
unser Leben. Die Ergebnisse wurden 
im Rahmen der Unterzeichnungs-ver-
anstaltung auch den Eltern präsentiert. 
„Gesunde Böden sind die Basis für die 

Erzeugung unserer Nahrungsmittel, für 
die Bildung von sauberem Trinkwas-

ser, wichtig für den Hochwasserschutz 
– aber auch den Klimaschutz“, erklärt 
Mag. Gerlinde Larndorfer vom Klima-
bündnis Oberösterreich. Daher ist es 
wichtig darauf aufmerksam zu machen, 
dass die Gemeinden durch fl ächen-
sparende Raumordnung, Förderung 
der biologischen Landwirtschaft oder 
die Förderung des Bodenbewusstseins 
einen wichtigen Beitrag zum Boden-
schutz leisten können. Der Druck auf 
den Boden steigt auch in Oberöster-
reich. Es werden jährlich 650 Hektar 
fruchtbare Böden überbaut oder ver-
siegelt, dass sind täglich rund 1,8 ha 
– das entspricht 2 Fußballfeldern.

„Durch den Beitrag zum Bodenbündnis 
wollen wir den Boden noch stärker ins 
Bewusstsein heben, weil es sich ja um 
ein nicht vermehrbares Gut handelt“, 
unterstrich Vizebgm. Mitterhauser noch-
mals die Entscheidung der Gemeinde. 
Er bedankte sich vor allem bei den 
Volksschülern und ermunterte sie wei-
terhin, Botschafter für den schonenden 
Umgang mit der belebten, obersten, 
verwitterten Schicht unserer Erde zu 
bleiben. 

Das Bodenbündnis ist ein europaweites 
Netzwerk von Städten und Gemeinden, 
die sich freiwillig zu einem nachhal-
tigen Umgang mit Boden und aktivem 
Bodenschutz verpfl ichtet haben. Das 
Land OÖ ist als erstes österreichisches 
Bundesland dem Bodenbündnis beige-
treten. Neben Thalheim sind in Ober-
österreich bereits Bad Ischl, Gallneu-
kirchen, Krenglbach, Laakirchen, Linz, 
Ottensheim und Vöcklabruck diesem 
Beispiel gefolgt. Das Bodenbünd-

nis wurde in enger Anlehnung an das 
Klimabündnis gegründet.

Das Klimabündnis ist eine globale Part-
nerschaft zum Schutz des Weltklimas 
zwischen über 1.600 Städten und Ge-
meinden in 16 europäischen Ländern 
und den indigenen Völkern der Amazo-
nas-Regenwaldgebiete. Gemeinsames 
Ziel ist es, den Ausstoß von Treib-
hausgasen – allen voran dem Kohlen-
dioxid (CO2) – zu reduzieren und der 
fortschreitenden Erderwärmung entge-
genzuwirken. Alleine in Oberösterreich 
sind bereits 144 Gemeinden, 150 Be-
triebe, 31 Schulen sowie das Land OÖ 
und die Diözese Linz aktive Partner im 
Klimabündnis. 

Foto (v.l.n.r.): 
Vizebgm. Ing. Klaus Mitterhauser,    
Umweltausschussobmann GR Erich 
Hörtenhuemer, Frau Dipl. Ing. Renate 
Leitinger (Amt d. OÖ. Landesregie-
rung), Frau Mag. Gerlinde Larndorfer 
(Klimabündnis)

MITTEILUNGEN & AKTUELLES THALHEIM INFORMIERT
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WWW.THALHEIM.AT  AKTUELLES
Marktgemeinde Thalheim  ► Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Foto v.l.n.r.: 
Rene Linsboth (Bauabteilung),
Harald Hagmair (Finanzabteilung), 
Bgm. Andreas Stockinger,
Ing. Martin Hofi nger (Bauleiter),
Hartwig Brandmayr (Bauhof)

Revaxis-Impfung für Volksschüler: 
5. November 2007, 8.00 Uhr, 
Volksschule Thalheim

Polio-Diphtherie-Tetanus-Impfung       
Auffrischungsimpfung für Schulanfänger (VS) mit 
dem Impfstoff Revaxis (Polio, Di und Tet.). Die Kos-
ten für die 3-fache Revaxis-Impfung werden bis zum 
19. Lebensjahr vom Bund getragen.

UNION THALHEIM Fußball
HEIMSPIELE 2007
www.unionthalheim.at

03.11.2007 / 14.00 Uhr / Sportplatz Union Thalheim   
Thalheim : V.Marchtrenk 
  
10.11.2007 / 14.00 Uhr / Sportplatz Union Thalheim
Thalheim : Zipf 
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Am 1. Oktober eröffnete Dieter Kreilhuber 
seine Wahl- und Prophylaxepraxis für 
Physiotherapie, Rehabilitation und Trai-
ning im Thalheimer Sportcenter.

Eine große Anzahl an Zusatzausbil-
dungen und seine umfangreiche Berufs-
erfahrung aus fünf Jahren Reha-Sport-
Aspach und weiteren fünf Jahren beim 
FC Superfund Pasching (T-Mobile-Bun-
desliga) garantieren hochwertige Physio-
therapie, die keine Wünsche offen lässt.

Beim offi ziellen Eröffnungsabend am             
5. Oktober tummelten sich zahlreiche 
Gäste in der neu errichteten Praxis im 
Thalheimer Sportcenter, um die neue 
Praxis kennen zu lernen. Unter ihnen 
fand sich auch der T-Mobile Bundesli-
ga Top-Spieler Bozo Kovacevic von SV 
Josko Ried, der bereits seit vielen Jahren 
von Dieter Kreilhuber   erfolgreich behan-
delt wird.

„Burn-out“ wird zur Volkskrankheit. 
Symptome wie depressive Verstimmung, 
Ruhelosigkeit und psychosomatische 
Erkrankungen des Herz-Kreislaufsys-
tems, des Immunsystems oder des Be-
wegungs-Apparates sind oft Anzeichen 
dazu. Der Ganzheitsmediziner Dr. Reinhold 
Zischkin aus Thalheim, der auch als Per-
sönlichkeitstrainer, Familientherapeut und 
als Biobauer tätig ist, gab am 17. Okto-
ber, auf Einladung des Fachverbandes 

der leitenden Gemeindebediensteten, 
seine Erfahrungen, Erkenntnisse und 
seine Lebensphilosophie in einem Se-
minar im Panoptikum Wels, weiter. Die 
Kabarettisten Martin Dreiling und Daniela 
Dett spielten - quasi als Unterstützung -  
typische Familienszenen vor.  

Die nach Thalheim zurückgekehrte Zahn-
ärztin Dr. Gisela Fahrbach verblüffte in     
ihrem Vortrag „Die Heilkraft der Pyramiden“ 
mit Erkenntnissen und Erfahrungen über 
unerklärliche Energien für den Menschen 
und die Umwelt. In Pyramiden, die nach 
den exakten Ausmaßen und Winkeln der 
Cheops Pyramide hergestellt werden, ent-
steht ein starkes Energiefeld, das für Men-
schen u. a. schmerzlindernd wirkt, aber 
auch Lebensmittel länger haltbar macht. 
„Unser Leitungswasser ist tot“, stellte die 
Medizinerin eine kühne Behauptung auf. 
Leitungswasser in einem Wasserkrug unter 

einer Pyramide mit den Maßen bzw. Winkeln 
der Cheopspyramide gestellt, wird   wieder 
mit Energie aufgeladen. Als Höhepunkt des 
Vortrages zeigte Frau Dr. Fahrbach den 
Unterschied des Energiewassers und des 
normalen Leitungswassers durch Auspen-
deln. Umfangreiche Untersuchungen spre-
chen von Erfolgen mit Obst, das nicht fault 
und Swimming-Pool-Wasser, das auch 
ohne Chemikalien nicht kippt. 
„Sogar stumpfe Rasierklingen werden wie-
der scharf“, bestätigte ein Besucher, der 
sich schon vor längerer Zeit von dieser  
magischen Energiequelle überzeugt hat.

Vortrag “Die Heilkraft der Pyramiden – Nutzen und Anwendung 
in der heutigen Zeit” am 17.10.2007

Foto: Gesundheitsreferent Vizebgm. 
Harald Böck und Dr. Gisela Fahrbach

Foto: Amtsleiter L. Jachs, M. Reisinger, 
Dr. R. Zischkin, D. Dett und M. Dreiling (v.l.)

„Burn-out“ geht uns alle an… Anzeichen wirkungsvoll begegnen

Foto: TSC-GF L. Jachs, D. Kreilhuber, 
M. Reisinger und B. Kovacevic (v. l.).

Von der T-Mobile-Bundesliga ins Thalheimer Sportzentrum

Gesundheitsvortrag zu den Themen: Natürliche Schmerzbekämpfung und 
Erkrankung aus der ENERGIE-medizinischen Sicht 
Vortragende: Ralph Roschanek und Jürgen Lueger

Tag:  Mittwoch, 21.11.2007
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Raiffeisensaal der Marktgemeinde Thalheim (KOMM.)

Eintritt frei! Mehr Information: www.aku-chi.at / www.tagesbeautyfarm.at


